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Vereine und
Organisationen

Vereinsentwicklung
Die überall anstehenden Jahresver-
sammlungen sind eine gute Gelegen-
heit, um nicht nur über das abgelaufene 
Jahr Rechenschaft abzulegen und die 
fälligen Wahlen durchzuführen. Dort soll-
ten auch die Klagen über rückläufige 
Mitgliederzahlen, schwindendes Ehren-
amt und fehlende Gelder – um nur eini-
ge zu nennen – angesprochen, entspre-
chender Handlungsbedarf bewertet und 
offenkundig notwendige Veränderungen 
eingeleitet werden. Wie kann sich der 
Verein denn sonst für die Zukunft wapp-
nen! Dabei müssen die Themen Iden-
tität, Image, Struktur, Mitgliedschaft, 
Ehrenamt, Kommunikation und das An-
gebot selbst hinterfragt werden.
Vernetzung, Kooperationen und Schritte 
ins digitale Zeitalter dürfen nicht außen 
vor bleiben. Durch Visionen können wei-
tere Handlungsfelder entdeckt werden. 
Wie weiter?
Zunächst mal mit dem kostenfreien Be-
ratungsservice des Sportbundes. Dort 
können sieben thematisch zuständige 
Fachberater angerufen werden: 

www.badischer-sportbund.de (Service 
– Auskunft und Beratung). Unter den 
dort ebenfalls zu findenden Downloads 
gibt es einen Selbstanalysefragebogen. 
Demnächst wird es beim Sportbund 
auch noch eine Wissensplattform ge-
ben: http://BSB.VIBSS.de.
Weitere wertvolle Hinweise und Anre-
gungen können unter 
www.sportverein2020.de/online-diagnose 
eingeholt werden.

Arge-Sitzung
Die Vertreter/innen der Sportvereine tref-
fen sich am Dienstag, 28.März, beim 
Tennisclub Ettlingen – Beginn 19:30 Uhr.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Jugendfußball

A-Jugend
SG Ettlingen - FC Germania Forst 3:0
Toller Auftakt!
Nach dem 0:0 im Hinspiel war man sich 
selbst etwas schuldig und dank der 
guten Wintervorbereitung begann das 
Spiel auch gleich stark dominierend für 
die Ettlinger.
Die Bruchsaler, gebeutelt durch zahlrei-
che Abgänge, kamen mit 80% ihrer B-
Jugend Mannschaft. Auf dem großen 
Rasen im Albgau-Stadion taten sich 
die Gäste aber nach 15 Minuten schon 
schwer.

Ganz anders die Ettlinger, die nach einer 
sehenswerten Kombination über Rechts 
und Flanke von H. Akca mit J. Bouba-
carr einen Abnehmer fand und das 1:0 
markierte.
Keine 10 Minuten später war es dann 
eine tolle Offensivpressingaktion über S. 
Seiler auf M. Kühn, der den Ball so 
scharf vors Tor brachte, dass ihn ein 
Gegner selbst machen musste.
Auch in der 2. Hälfte war die Heimmann-
schaft das überaus engagiertere Team. 
Forst wurde weiterhin kaum gefährlich. 
In der 90. durfte Goalgetter H. Akca 
noch seinen 15. Saisontreffer markieren 
durch tolle Vorarbeit von N. Beuchert.
Alles in allem ein Start nach Wunsch. 
Ein überaus faires, gut geleitetes Spiel 
im tollen Albgaustadion.

Nächste Termine:
11.03.
SGE 2 - SG Siemens 2 13:30 Uhr
SGE 1 - SG Forchheim 16:00 Uhr
Beide Spiele in Völkersbach oder Ettlin-
gen/Spessart

E1 Junioren
Einen letzten Härtetest vor Beginn der 
Rückrunde absolvierten unsere 2006er 
am Samstag gegen den SVK Beiert-
heim. Beide Teams hatten sich auf einen 
D-Jugend Modus geeinigt mit größerem 
Feld, längerer Spieldauer sowie Abseits 
und Rückpassregel. Alle Jungs hatten 
die Regeln schnell begriffen und das 
Spiel begann auf hohem Niveau beider 

Freie Wähler Ettlingen e.V. 
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen 
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548 
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Der Kindergarten in  
Schluttenbach 
ist aus den 1960er Jahren und mittlerweile stark 
sanierungsbedürftig. 

Gut nachvollziehbar ist der Wunsch des Ortschafts-
rats das Gebäude für die bereits bestehenden 
Nutzungen durch den Kindergarten, die Volkshoch-
schule und die Schluttenbacher Vereine zu erhalten. 

Sinnvoll ist es außerdem ein Gebäude nach fast 50 
Jahren grundlegend zu sanieren und heutigen 
Standards anzupassen. 

Klar ist auch - das ist natürlich wie immer der Haken 
an der Sache, dass die Maßnahme ordentlich Geld 
kostet. Die Verwaltung hat eine Bedarfsplanung 
erstellt, die sich nahezu mit den im Gebäude schon 
jetzt untergebrachten Nutzungen deckt. Also macht 
es Sinn hier zu investieren, statt alle paar Jahre nur 
die gerade dringendsten Reparaturen vorzunehmen. 

Wir wünschen Schluttenbach gutes Gelingen bei der 
Durchführung der Baumaßnahme. 
Berthold Zähringer 

 

 

 

Roman Link
Stadtrat
Ortschaftsrat
Schöllbronn
roman.link@ 
ettlingen.de

Kalkulierte Mehrkosten 
Es ist keine Seltenheit, dass Großpro-
jekte wie bspw. Bauvorhaben im Verlauf 
deren Umsetzung teurer werden als 
ursprünglich geplant. Beispiele dafür gibt 
es zur Genüge. Ein Umstand, der zu 
Recht in steter Regelmäßigkeit die  
Gemüter von Steuerzahlern erhitzt.  
Natürlich ist je nach Größe und Umfang 
eines Projektes eine punktgenaue  
Kalkulation schwierig, doch sollte das 
Bestreben immer dahingehen, Mehr-
kosten so gering wie möglich zu halten.  

Auch in Ettlingen ist es seit einigen Jahren 
so, dass der Gemeinderat bei großen 
Projekten Kosten in der Planungsphase 
verabschieden soll, die mit einem  
Kostenkorridor von „+/-20 %“ angegeben 
werden. Bei den anstehenden Baumaß-
nahmen des Rathauses entspricht die-
ser Wert möglichen Mehrkosten von 
über 700.000 €. In unseren Augen ist 
diese „Bandbreite“ viel zu weit gefasst 
und sollte wieder reduziert werden. Es 
freut mich daher sehr, dass das künftige 
Verfahren mit dieser „Bandbreite“ in der 
Projektkalkulation dem Ältestenrat vor-
gelegt und von diesem besprochen wird. 
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Teams. Der SSV musste zweimal einem 
Rückstand in der ersten Hälfte hinterher 
laufen, obwohl sie das spielerisch bessere 
Team waren. Raul und Mario glichen je-
weils für den SSV aus. In Hälfte zwei dann 
nur noch der SSV am Drücker und die 
Umstellungen von Chefcoach David zeig-
ten nun ihre Wirkung. Beiertheim konnte 
das hohe Tempo der Ettlinger nicht mehr 
mithalten und Lenny, nun als Sturmspitze, 
sorgte mit einem Hattrick für klare Ver-
hältnisse auf dem Platz und Raul erhöhte 
zusammen mit Fatih auf den verdienten 
8:3-Endstand. Die Rückrunde in der klei-
nen Champions league der E1-Junioren 
kann nächste Woche beginnen.
Es spielten: Jakob (Tor), Paul (Tor), Ales-
sio, David, Basti, Mario, Jason, Luka, 
Fathi, Raul und Lenny

C1 Junioren
Unsere C1 gewann das erste von zwei 
Nachholspielen verdient mit 6:0 in Lan-
gensteinbach gegen die SG Busenbach/
Langensteinbach. Das Spiel hätte fast 
nicht stattgefunden, denn der Gegner 
hatte den Termin verschwitzt und muss-
te eilig 12 Spieler von zu Hause aktivie-
ren. Das Spiel war im Grunde nach einer 
Minute entschieden. Lewin setzte sich 
mustergültig rechts durch und bediente 
Moritz zum 1:0. Ein Eigentor und Treffer 
von Jacob, Lewin und Lukas stellten die 
5:0 Pausenführung her. In der zweiten 
Hälfte plätscherte das Spiel dann so vor 
sich hin. Etliche Chancen wurden verge-
ben und nur Luki, mit einem fulminaten 
Fernschuss, traf in die gegnerischen Ma-
schen. Mittwoch folgt dann das nächste 
Nachholspiel gegen Durlach Aue und 
am Sonntag kommt die SG Nordost in 
den heimischen Sportpark.
Es spielten: Miko (Tor), Niklas, Matteo, 
Finn, Simon, Luki, Julius, Moritz, Rico, 
Lewin, Jacob, Sven, Adri und Lenny

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Handball in Ettlingen
Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
Verbandsliga Herren: 
HSG Ettl/Bruch - SV Langenstb. 30 : 29
Kreisliga 1 Herren: 
HSG Ettl/Bruch 2 - TG Neureut 2 30 : 27
Kreisliga 2 Herren: 
HSG Ettl/Bruch 3 - SV Langenstb. 2 
� 22 : 29
Bezirksliga Frauen: 
HSG Ettl/Bruch - TSV Rintheim 2 17 : 33
Mixed E-Jugend: 
HSG Ettl/Bruch - HSG Walzbacht. 2 
� 25 : 14

Spielpaarungen am kommenden  
Wochenende lauten:
Samstag, 11.03.
Männliche A-Jugend: 15:00 
HSG Ettl/Bru/Ettlw - HC Neuenbürg
Bezirksliga Frauen: 19:00 
TG Neureut 3 - HSG Ettl/Bruch
Kreisliga 1 Herren: 20:00 
TS Mühlburg 2 - HSG Ettl/Bruch 2

Sonntag, 12.03.
Männliche C-Jugend: 12:15 
SV Langenstb. 2 - HSG Ettl/Bru/Ettlw
Männliche B-Jugend: 14:00 
TGS Pforzheim - HSG Ettl/Bru/Ettlw
Kreisliga 2 Herren: 17:30 
TS Mühlburg 3 - HSG Ettl/Bruch 3
Verbandsliga Herren: 17:30 
TV Neuthard - HSG Ettl/Bruch
Sonntag, 12.03., 17.30 Uhr, 
Altenbürghalle, Altenbürgzentrum 1, 
Karlsdorf-Neuthard
HSG Ettlingen/Bruchhausen – SV Lan-
gensteinbach � 30:29 (14:16)

Schlanker Kader, breite Brust
Dieses Drehbuch kannst du dir gar nicht 
ausdenken! Passend zum Prestigeduell 
mit dem SV Langensteinbach hat die 
HSG der an dramatischen Wendungen 
gewiss nicht armen Saison vorläufig die 
Krone aufgesetzt.
Ohne die drei Feldspieler Lukas Ehr-
mann, Jonas Weiß und Florian Würz-
berger, dafür mit dem im Winter aus 
ausgerechnet Langensteinbach zurück-
gekehrten Alexander Ostrowski im Tor 
präsentierten sich die Hausherren von 
Beginn an zielstrebig. Die vergangenen 
sportlichen Erfolge sowie die lokale Riva-
lität schienen auch die letzten mentalen 
Prozente aus der Truppe von Chefcoach 
Roland Mächtel herauszukitzeln. Auf der 
anderen Seite stand mit dem Sportverein 
ein mindestens ebenso hochmotivierter 
Kontrahent, weshalb sich weitestgehend 
ein intensiver Schlagabtausch auf Au-
genhöhe abzeichnete. In welchem die 
Gäste ab Mitte des zweiten Durchgangs 
allmählich leicht die Oberhand erlang-
ten. Folgerichtig ging es mit 14:16 in 
die Kabinen.
Nach dem Seitenwechsel schien sich 
der eingesetzte Trend allmählich zu ver-
stetigen und der SVL zog mit drei Tore 
Abstand davon. Doch immer als der Ri-
vale aus einer Angriffssituation heraus 
für noch etwas klarere Verhältnisse hätte 
sorgen können, stemmte sich die HSG 
kampfeslustig entgegen. Bezeichnend, 
dass Trainer Mächtel auch in kritischen 
Phasen auf eine Auszeit verzichtete und 
sich im Nachhinein in der Eigenverant-
wortlichkeit seines Teams bestätigt wis-
sen durfte. Das zurückerlangte Selbst-
verständnis bei der Spielgemeinschaft 
personifizierte unter anderem Hannes 
Freyer, der sich auch von einem Sie-
benmeter an die Latte nicht beirren 
ließ und nach zuvor zwei verwandelten 
Strafwürfen beim Stand von 28:29 er-
neut unglücklich am Pfosten scheiterte. 
Angesichts eines weiteren Innenpfost-
entreffers von Lukas Degel. Wäre aber 
auch zu einfach und der kochenden 
Atmosphäre in der Franz-Kühn-Halle 
gegenüber nicht passend gewesen. Be-
merkenswert, wie die Ettlinger Jungs 
sich von der allgemeinen Hektik nicht 
anstecken ließen, und dass die Ettlinger 
Mauer in den letzten 5:35 Minuten kei-
nen Treffer mehr gestattete und so ein 

27:29 durch Yannik Espe, Toptorschütze 
Julian Frauendorff und Matchwinner Phi-
lipp Karasinski in den 30:29 Endstand 
umbogen! Und tatsächlich entschied der 
Gastgeber am Ende eine Partie, die ei-
gentlich keinen Verlierer verdient hatte, 
unter frenetischen Jubelstürmen knap-
pestmöglich für sich.
Das perfekte Happy End eines wahrhaf-
tigen Handball-Thrillers.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Ostrowski, 
Zaum – Frauendorff (7), F. Broschwitz 
(1), Freyer (6/2), Ibach, Röpcke (3), Ka-
rasinski (5), Maak, Degel (5), Espe (2),  
T. Broschwitz (1), Schäddel

Abt. Leichtathletik

Jana Reinert deutsche Meisterin der 
Jugend U20 über 800 m

Mit einem überlegenen Start-Ziel-Sieg 
hat die seit Anfang des Jahres für den 
SSV Ettlingen startende und dem Stadt-
werke Ettlingen (SWE) Laufteam der LG 
Region Karlsruhe angehörende Jana 
Reinert bei den deutschen Jugend-U20-
Hallenmeisterschaften Ende Februar im 
Sindelfinger Glaspalast überlegen den 
deutschen Meistertitel geholt. Während 
es sonst eher Janas Lauftaktik ist, sich 
bei ihren Meisterschaftsläufen im hinte-
ren Teil des Feldes zu halten und dann 
erst im Schlussspurt nach vorne zu lau-
fen, war sie bei diesem Finallauf so sehr 
für den Titelgewinn motiviert, dass sie 
gleich vom Start weg die Führungsrolle 
übernahm und diese dann auch bis ins 
Ziel verteidigte. Obwohl Jana über die 
gesamten vier Hallenrunden alleine das 
Tempo machen musste, hatte sie bis 
ins Ziel mit ihrer Zeit von 2:07,31 Minu-
ten einen auf dieser Strecke enormen 
Vorsprung von 1,8 Sekunden vor der 
Zweitplatzierten Maijte Kolberg von der 
LG Kreis Ahrweiler herausgelaufen.
Mit ihrer Siegerzeit führt Reinert derzeit 
- mit mehr als 1,5 Sekunden Vorsprung 
! - die deutsche U20-Bestenliste an, was 
ihre Ausnahmestellung auf der 800 m 
Strecke eindrucksvoll unterstreicht. Zu-
dem liegt Reinert über die 400 m mit 
ihrer Anfang Febuar beim internationa-
len Karlsruher Indoormeeting gelaufenen 
Zeit von 55,64 Sek. auf Platz vier der 
deutschen Bestenliste.
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Auch die beiden SSV-Mittelstreckler 
Christoph Kessler und Christopf Uhl 
konnten bei den deutschen Meister-
schaften in Sindelfingen einmal mehr 
überzeugen. Die beiden holten zusam-
men mit ihrem Teamkollegen Holger 
Körner vom MTV Karlsruhe in der 3 x 
1.000 m Staffel des SWE-LGR Karlsruhe 
Laufteams in der Zeit von 7:22,38 Minu-
ten den deutschen Vizemeistertitel bei 
den Männern. Diese Staffel wurde als 
Mittelstreckenstaffel ausnahmweise im 
Rahmen der deutschen Jugendmeister-
schaften gelaufen und nicht eine Woche 
zuvor bei den deutschen Meisterschaf-
ten der Aktiven in Leipzig.

Abt. Triathlon

27. Internationaler Volkslauf- 
Mercedes Benz in Rastatt
Am 5. März 2017 fand der 27. Interna-
tionale Volkslauf rund um das Mercedes 
Benz-Werk in Rastatt statt. Start und 
Ziel der flachen 10-km-Strecke, welche 
die insgesamt 477 Teilnehmer zu bewäl-
tigen hatten, war auf dem Gelände des 
Kundencenters von Mercedes Benz in 
Rastatt. Neben der Uhr war bei diesem 
Lauf auch der kräftige Wind ein Gegner, 
der trotz eines Rundkurses überwiegend 
gegen die Laufrichtung wehte. Vom Tri-
Team gingen vier Athleten an den Start. 
Sandra Axtmann und Frank Scholl er-
zielten dabei jeweils den dritten Platz in 
ihrer Altersklasse. 

Die Ergebnisse im Detail:
Platz Name Zeit KlasseAK
15 Frank Scholl 0:36:44 MHK 3
24 Clemens Axt-

mann
0:38:14 M35 5

253 Stefan Kähny 0:52:17 MHK 20
265 Sandra Axt-

mann
0:52:42 W30 3

Abt. Badminton

Spieltag 6 – 2016/17
Am Samstag, 11. Februar, fanden sich 
unsere Mannschaftsspieler hochmoti-
viert zum zweiten Spieltag der Rückrun-
de zusammen. 

SSV I gegen SG Waghäusel II / 
Bspfr. Neusatz II
Linus Schmiederer und Jakob Geukes 
eröffneten die Begegnung gegen die SG 
Waghäusel II mit dem ersten Herren-
doppel, welches sie nach drei Sätzen 
erfolgreich beenden konnten.
Alex Witzig und Rolf Sauerbier erspielten 
sich im zweiten Herrendoppel direkt den 
nächsten Punkt. Im Damendoppel lie-
ßen Rositsa Tinkova und Sarah Schmidt 
nichts anbrennen. Alex konnte darauf im 
ersten Herreneinzel gleich den nächs-
ten Punkt einfahren, der angeschlagene 
Linus musste das zweite Herreneinzel 
nach drei Sätzen abgeben. Jakob setzte 
sich im dritten Einzel souverän durch, 
auch Rosi hatte im Dameneinzel keine 
großen Schwierigkeiten. Sarah und Rolf 
zogen mit ihrem Sieg im Mixed den 
Schlussstrich unter die Begegnung, die 
mit 1:7 Punkten zu unseren Gunsten 
entschieden wurde.
In Neusatz starteten Linus und Jakob 
erneut in das erste Herrendoppel - leider 
kamen sie in den finalen Minuten beider 
Sätze nicht gegen ihre Gegner an.
Alex und Rolf behielten in einem span-
nenden zweiten Herrendoppel die Ober-
hand. Rosi und Esther Bollhöfer be-
stritten gemeinsam das Damendoppel 
und sicherten einen weiteren Punkt im 
Rennen um den Gesamtsieg. Im ersten 
Herreneinzel zeigte Alex volle Leistung 
und bewies Coolness. Linus verwandel-
te das zweite Herreneinzel in einen Sieg, 
auch Jakob setzte sich in einem deutli-
chen Match im dritten Einzel durch. Rosi 
sicherte uns mit ihrem Sieg im Damen-
einzel den sechsten Punkt.
Im Mixed unterlagen Esther und Rolf 
ihren Gegnern, sodass ein Endergebnis 
von 2:6 Punkten und somit ein Sieg 
erreicht wurde.

SSV II gegen TV Helmsheim /  
BSV Eggenstein-Leopoldshafen III
Lukas Ast und Dirk Wieland starteten 
in Helmsheim für die zweite Mannschaft 
in das erste Herrendoppel. Nach einem 
fulminanten ersten Satz verloren sie den-
noch die folgenden beiden Sätze. Ulf 
Fildebrandt und Michael Schäfer retteten 
im zweiten Herrendoppel den Gewinn 
des ersten Satzes in der Verlängerung 
und glichen mit dem zweiten Satz den 
Gesamtpunktestand wieder aus. Auch 
Sabine Wieland und Mara Pfeffinger gin-
gen nach dem Spiel als Sieger vom Feld. 
Im ersten Herreneinzel kam Lukas im 
zweiten Satz ordentlich ins Schwitzen. 
Ulf versuchte sich im zweiten Herrenein-
zel noch zurückzukämpfen.
Obwohl er den zweiten Satz gewann, 
konnte er die Niederlage im dritten Satz 
nicht mehr verhindern. Dirk erspielte im 
dritten Herreneinzel einen mühelosen 
Sieg. Mara und Michael markierten mit 
dem Mixed den Schlusspunkt der Be-
gegnung. Nachdem sie den ersten Satz 
gewonnen hatten, kamen ihre Gegner 
nochmals zurück und zwangen sie in den 
dritten Satz, den sie gewinnen konnten. 

In den Spielen gegen den BSV Eg-
genstein-Leopoldshafen III hatten sich 
unsere Spieler auf hart umkämpfte 
Ballwechsel einzustellen – dass der Ta-
bellenführer der Landesliga Oberrhein 
es nicht leicht machen würde, war zu 
erwarten. Ulf und Dirk unterlagen ihren
Gegnern im ersten Herrendoppel nach 
drei Sätzen, auch Michael und Gerhard 
Zimmermann verloren im zweiten Her-
rendoppel. Im Damendoppel um Mara 
und Sabine sah es zunächst etwas bes-
ser aus. Leider konnte auch das erste 
Herreneinzel nicht gewinnen. Während 
Dirk sein Spiel kampflos abgeben muss-
te, gab Gerhard im dritten Einzel alles – 
leider wurde auch er nicht belohnt. Mara 
und Michael kratzten im ersten Satz des 
Mixed am Satzgewinn, in den beiden 
darauffolgenden Sätzen wurden sie aber
überrumpelt. Sabine rettete uns mit star-
kem Einsatz im Dameneinzel den Ehren-
punkt, sodass unsere Spieler am Ende 
mit einer 7:1-Niederlage die Heimreise 
antraten.

SSV III gegen BSV Eggenstein- 
Leopoldshafen III / TV Helmsheim
Die dritte Mannschaft spielte zunächst 
gegen BSV Eggenstein-Leopoldshafen 
III. Tobias Weilbeer und Frank Fried-
rich lieferten sich mit ihren Gegnern im 
ersten Herrendoppel ein spektakuläres 
Kräftemessen. In der Verlängerung des 
dritten Satzes fiel dennoch die Entschei-
dung zugunsten ihrer Gegner. Auch Fa-
bian Bergande und Christopher Ludwigs 
spielten ein Match auf Augenhöhe, ka-
men im dritten Satz aber nicht mehr 
heran. Im Damendoppel knüpften Katja 
Bode und Laura Kappenberger an die 
Drei-Satz-Linie an, in einem spannen-
den dritten Satz unterlagen sie jedoch 
in der Verlängerung. Fabian kam im ers-
ten Herreneinzel trotz bravourösen Ein-
satzes nicht gegen seinen Gegner an; 
Tobias verlor im zweiten Einzel denkbar 
knapp. Gerhard schlug sich im ersten 
Satz des dritten Herreneinzels gut, den 
zweiten verlor er. Das Dameneinzel wur-
de kampflos an Laura abgegeben.
Christopher und Katja boten ihren Zu-
schauern im Mixed ein spannendes 
Spiel – sie verloren dieses aber im drit-
ten Satz in der Verlängerung. Nach der 
Niederlage mit 7:1 reiste die Dritte wei-
ter zum TV Helmsheim.
Dort angekommen, begannen Tobias 
und Frank mit dem ersten Herrendop-
pel, welches sie verloren. Dies diente als 
Warnung an Fabian und Christopher im 
zweiten Doppel, das mit einem Sieg zum 
(Punkte-)Ausgleich führte. Das Damen-
doppel um Katja und Laura mussten wir 
abgeben, auch die drei Herreneinzel (1. 
HE: Fabian, 2. HE: Tobias, 3. HE: Frank) 
führten nicht zu Punkten. Laura unterlag 
im Dameneinzel; im Mixed ließen uns 
Christopher und Katja nochmals auf ei-
nen Sieg hoffen – nach zwei Sätzen mit 
Verlängerung war jedoch die Gesamt-
Niederlage mit 7:1 besiegelt.
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SSV IV gegen BV Rastatt IV und V
Unsere vierte Mannschaft bestritt an 
diesem Spieltag ihre beiden Begeg-
nungen gegen Rastatt IV und V. Gegen 
Rastatt IV vermochten es nur Christian 
Krepper (1. Herreneinzel) und Fabian 
Weber (3. Herreneinzel, kampflos ent-
schieden), uns Punkte zu sichern. So-
wohl die Herrendoppel (1. HD: Christian 
/ Yoann Leblanc, 2. HD: Fabian / Martin 
Dinh), das zweite Herreneinzel (Yoann) 
als auch das Dameneinzel (Petra Fuss) 
und das Mixed (Petra / Günter Wolf) 
sowie das Damendoppel mussten wir 
kampflos abgeben.
Die Spiele gegen Rastatt V bescherten 
uns vier Punkte. Diese stammten aus 
den Herrendoppeln (1. HD: Christian / 
Yoann, 2. HD: Fabian / Martin (kampf-
los), dem zweiten und dem dritten Her-
reneinzel (2. HE: Fabian, 3. HE: Martin). 
Das erste Herreneinzel verlor Christian 
nach drei Sätzen, das Dameneinzel (Pe-
tra) und das Mixed (Petra / Günter) führ-
ten zu Niederlagen. Das Damendoppel 
mussten wir auch hier kampflos abge-
ben; somit stand am Ende ein Unent-
schieden (4:4) zu Buche.
Alle Ergebnisse können auf 
bwbv-badminton.liga.nu nachgelesen wer-
den.

Abt. Volleyball

Damen 1 Regionalliga
VSG Ettlingen/Rüppurr – SV Fellbach 
3:2 (21:25, 23:25, 25:13, 25:18, 15:4)

Am Ende konzentriert
Im Tabellen-Nachbarduell gegen den SV 
Fellbach konnte die erste Damenmann-
schaft der VSG Ettlingen/Rüppurr eine 
0:2-Rücklage drehen und mit einer Leis-
tungssteigerung gegen Ende immerhin 
noch 2 Punkte einfahren.
Als am Sonntag das Spiel der beiden 
Tabellennachbarn VSG Ettlingen/Rüp-
purr und SV Fellbach (Platz 8 und 9) 
angepfiffen wurde, wollte sich einfach 
keine Lockerheit einstellen.
Trotz lautstarker Anfeuerung von den 
Zuschauerrängen wirkten die Aktionen 
der VSGlerinnen zunächst fahrig. Die 
nur zu acht angereisten Fellbacherinnen 
konnten durch konstante Aufschläge 
viele direkte Punkte einheimsen. Sowohl 
der erste als auch der zweite Satz und 
damit auch ein Punkt mussten an die 
Gegnerinnen abgegeben werden. Auch 
wenn bei der bis dahin gezeigten Leis-
tung vielleicht für manchen Zuschauer 
keine Hoffnung mehr bestand - in der 
Mannschaft schien sie jetzt erst richtig 
aufzukeimen: Nach den taktischen Posi-
tionswechseln durch das Trainergespann 
Ana Skrenkovic und Daniel Weber war 
der Bann gebrochen. Trotz einer das 
ganze Spiel über sehr durchwachsenen 
Annahmeleistung war es nun möglich, 
schöne Punkte über Block, Aufschlag 
und clevere Angriffe zu erzielen. Einige 
lang und hart erkämpfte Bälle in der Ab-

wehr durch Mannschaftskapitän Saskia 
Seiwert halfen außerdem, die Motivation 
weiter oben zu halten.
Als im fünften Satz der Seitenwechsel 
bei 8:0 für die VSG stattfand, war von 
gegnerischer Seite kaum noch Gegen-
wehr zu spüren. Am Ende konnten sich 
die VSG-Damen über ein deutliches 
15:4 und zwei Punkte freuen. Positive 
Erkenntnis aus diesem Spiel: Die Einglie-
derung der Spielerinnen aus der zweiten 
Mannschaft klappt problemlos und man 
ist in der Lage, sich nach zwei verlorenen 
Sätzen aus einem Tief herauszuarbeiten.
Am nächsten Wochenende (Sonntag, 
12.03.) treten die VSGlerinnen auswärts 
gegen die Mannschaft des TTV Dettin-
gen/Teck an. Die darauffolgende Begeg-
nung am Samstag, 18.03., ist zwar kein 
Heimspiel, aber in Karlsruhe! Um 19:30 
Uhr findet das Spiel gegen die Tabellen-
spitze SV KA-Beiertheim in der Sporthal-
le Rintheim statt. Die VSGlerinnen wür-
den sich sehr über Unterstützung freuen.

Vorschau Heimspiele:
Es geht in die entscheidende Phase der 
Saison, daher möchten wir Sie zu fol-
genden Heimspielen einladen. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt.
Sa., 25.03. Albgauhalle:
16:00 Uhr: 
Damen 1 vs. VfB Mosbach-Waldstadt
19:30 Uhr: Herren 1 vs. USC Konstanz

Für weitere Informationen, Kontakte und 
Trainingszeiten: https://volleyball-vsg.de

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

VORSCHAU
Heimspiele Albgauhalle

Sa. 12:00 Herren 2 - 
UC Baden-Baden III

Sa. 12:00 U16 - TV Gernsbach
Sa. 12:00 U12/13 - GS Keltern w
Sa. 14:15 U18 - TV Bretten
Sa. 14:15 U15 - PSK LIONS
Sa. 14:15 U12 - TV Bretten
Sa. 16:15 Herren 4 - TV Bretten
Sa. 18:15 Herren 1 - 

UC Baden-Baden
Sa. 18:15 U17 - PSG Pforzheim U19

Heimspiele Kaserne

So. 12:00 U12/13 - TSG Bruchsal

Judoclub Ettlingen
Iaido - die 400 Jahre alte Schwert-
kunst der Samurai
Die Iaido-Anfängergruppe nimmt nach 
Fasching am Samstag, 11.03. ihr Trai-
ning wieder auf. Willkommen sind alle 
Interessierten ab 16 Jahren. 
Das Training findet jeweils Samstag von 
15:00-16:30 statt.
Weitere Informationen im Sportzentrum 
oder per Mail an ettlingen@momiji-dojo.de

Ettlinger Faschings-Umzug
Auch in diesem Jahr beteiligte sich der 
Judo Club traditionell am Ettlinger Fa-
schingsumzug. Unter dem Motto „Kin-
der unserer Welt“ trafen sich zahlreiche 
jugendliche Judoka bei strahlendem 
Sonnenschein, um beim närrischen Fa-
schings-Umzug mitzuwirken. Ein Spaß 
für alle Beteiligten. Vielen Dank an die 
Organisatorin Nadina Palermo.

TSC Sibylla Ettlingen
FINALE UND PLATZIERUNGEN  
IN KAISERSLAUTERN
Bei den Kaiserslauterer Tanzsporttagen 
am vergangenen Wochenende haben 
Daniel Merkel und Nathalie Bechtold in 
der HGR C Standard den 5. Platz belegt 
und damit auch in ihrem zweiten Tur-
nier in der C-Klasse eine Platzierung für 
den Aufstieg in die B-Klasse errungen. 
Für die in drei Wochen stattfindende 
Landesmeisterschaft in ihrer Startklasse 
ist dieses Ergebnis Ermutigung und An-
sporn zugleich.
Auch im Turnier der HGR D Latein we-
nige Stunden später zeigten sich Daniel 
und Nathalie im Feld der 13 Paare gut 
aufgelegt und erreichten ohne Probleme 
das Finale. Dort waren die Plätze heiß 
umkämpft, und die beiden belegten in 
einem engen Turnier einen geteilten 5. 
Platz unter 13 Paaren und damit eine 
Platzierung auch in diesem Turnier. Nur 
noch zwei Final-Platzierungen trennen 
sie vom Aufstieg in die C-Klasse auch 
in Latein.
Informationen zu den Angeboten des 
Clubs erhalten Sie wie immer über das 
Amtsblatt, über unser Info-Telefon 0176 
34004540 oder unter www.tsc-sibylla.de

Ski-Club Ettlingen
Arrivierte setzen sich gerade nochmal 
durch
36. Tennisranglistenturnier in Ettlingen
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Den Angriff der deutschen Nachwuchse-
lite konnten die erfahrenen Tenniscracks 
beim hochklassig besetzten Turnier des 
Skiclubs Ettlingen gerade noch einmal 
abwehren. Bei den Damen steht die 
Wachablösung allerdings kurz bevor. Drei 
der vier Halbfinalistinnen waren hochka-
rätige deutsche Nachwuchsspielerinnen, 
die im Verlauf des Turnieres die Top-
gesetzten mächtig ärgerten. Letztendlich 
blieb der 18-jährigen Anna Gabric, deut-
sche Meisterin der U18, der Titelgewinn 
knapp verwehrt. Im Finale musste sie sich 
der Vorjahressiegerin Julia Thiem (DTB 
23) von Luitpoldpark München denkbar 
knapp mit 4:6, 6:3 und 5:10 geschlagen 
geben. Die 28-Jährige war im Match-Tie-
Break die etwas glücklichere Spielerin 
und konnte vor zahlreichen Zuschauern 
die 800 € Siegprämie im Bardusch-Cup 
mit nach Hause nehmen.
„Das Herrenfeld war unglaublich gut und 
ausgeglichen besetzt; der Cut für das 
Hauptfeld lag bei 150 der deutschen 
Rangliste - hier war kein Favorit auszu-
machen“, zollte Turnierleiter Peter Kurz 
dem Niveau Tribut. Bereits früh im Tur-
nierverlauf mussten die Topgesetzten, 
immerhin Nr. 27 und 28 der deutschen 
Rangliste, die Segel streichen. Somit war 
der Weg frei für zwei Bundesligaspieler 
aus Bielefeld und Ludwigshafen.
Letztlich setzte sich der 28-jährige Rene 
Schulte (BASF Ludwigshafen), Nr. 55 der 
deutschen Rangliste, in zwei Sätzen ge-
gen den 19-jährigen Valentin Günther aus 
Bielefeld glatt in 2 Sätzen 6:3 und 6:3 
durch und konnte auch hier den aufkom-
menden Nachwuchs nochmal bremsen.
Für die Spielerinnen des Skiclubs ver-
lief das Turnier ebenfalls erfolgreich. Mit 
Carmen Smolka, Julia Teufel und Vic-
toria Kurz schafften erstmals wieder 3 
Spielerinnen des SCE den Einzug ins 
Hauptfeld. Hier wäre mit etwas mehr 
Glück sicher noch die ein oder andere 
Runde drin gewesen. Leider mussten 
Victoria Kurz und Julia Teufel knappe 
Dreisatzniederlagen hinnehmen. „Aber 
hier sind wir auf dem richtigen Weg, da 
geht in Zukunft was“, zeigt sich der Ver-
einspräsident Willi Brisach überzeugt.
Auch bei den Herren zeigt die Kurve 
nach oben. Zwar konnte sich kein Spie-
ler ins Hauptfeld durchspielen, aber 
auch schafften 3 zumindest den Cut für 
die extrem stark besetzte Qualifikation.
Erfreulich aus Ettlinger Sicht die Zusa-
ge der Hauptsponsoren Bardusch und 
Sparkasse Ettlingen für das Jahr 2018, 
so dass einer neuerlichen Auflage nichts 
im Wege stehen wird.

Winterhallenrunde
Damen (4er) (Heim) vs TC Bischweier 1 3:3

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Mitgliedsbeiträge
Die Mitgliedsbeiträge werden zum 
31.03.2017 für das Kalenderjahr 2017 
eingezogen. Wir bitten um Beachtung.

Herren II spielen wie berauscht auf
Mit einem verdienten 9:4-Sieg über den 
TTC Oberacker hat die 2. Mannschaft 
sich alle Chancen bewahrt, dem drohen-
den Abstieg aus der Verbandsliga noch 
zu entkommen. Zwar sind es noch drei 
Punkte Rückstand auf Oberacker und 
auch Heidelberg, wie auch Viernheim 
sind noch vorne, aber die Chance wurde 
gewahrt mit zwei weiteren Siegen über 
Heidelberg und Adelsheim dem Abstieg 
noch zu entrinnen. Gegen die Kraich-
gauer hatte jeder Einzelspieler seine 
Highlights und trug jeweils einen Sieg 
zum Gesamterfolg bei. Zwei Doppel 
zu Beginn hatten den Grundstein zum 
Erfolg gelegt. Steven Yan erlöste mit 
seinem zweiten Einzelsieg, der ebenso 
knapp mit 3:2 Sätzen ausging, wie des-
sen erster Sieg, das halbe Dutzend Zu-
schauer nach vier Stunden Spannung.

TTV-Jugend bei Bezirksrangliste 
erfolgreich
Zur diesjährigen Rangliste des Bezirks 
Karlsruhe stellte der TTV Grün-Weiß Ett-
lingen insgesamt zwölf Teilnehmer. Den 
Anfang machten am Samstag David Zell 
und Saijan Balachandran bei den Jun-
gen U13. Während es für David nicht für 
eine Platzierung reichte, spielte Saijan 
bei seinem ersten Wettkampf groß auf 
und wurde für seinen sechsten Platz mit 
einer Urkunde belohnt. In der Spielklas-
se der Jungen U14 waren vier Ettlinger 
beteiligt.
Viktors Gumenuks kam leider nicht über 
die Gruppenphase hinaus. Roman Kar-
cher und Tony Ji qualifizierten sich mit 
dem 4. bzw. 5. Platz dagegen für die Re-
gionsrangliste. Lorenz Vestweber ist mit 
Platz 6 auf einem Nachrückerplatz. Der 
letzte Akteur für den Verein am Sams-
tag war Jeremy Held bei den Jungen 
U15. Nachdem er in der Gruppenphase 
ohne Satzverlust blieb, lieferte er sich 
im Finale einen engen Schlagabtausch 
mit Jonathan Crocoll vom ASV Grünwet-
tersbach. Am Ende war Jeremy jedoch 
auch hier siegreich und sicherte sich 
neben dem Weiterkommen auch den 
ersten Platz. Am Sonntag traten dann 
Fabio Bianzano, Yannic Neumann, Alek-
sander Matic und Carl George-Lembach 
bei den Jungen U18 an. Finn Schmidt 
musste seinen Start krankheitsbedingt 
kurzfristig absagen, wurde aber von den 
Verantwortlichen aufgrund seiner hohen 
Setzung für die Regionsrangliste nomi-
niert. Aleks und Carl mussten in ihrem 
ersten Jahr bei den U18 noch Lehr-
geld zahlen und auch Yannic kam in 
dem stark besetzten Feld nicht über die 
Gruppenphase hinaus. Fabio sicherte 
sich mit seiner kämpferischen Einstel-
lung den 5. Platz und ist damit ebenfalls 
in der nächsten Runde dabei.

Vorschau:
Samstag, 11.03.: ab 13 Uhr Jugendspiele
Samstag, 11.03., 18 Uhr:
 Herren I – TB Untertürkheim

In der Vorrunde erlitt unser Stephan 
Fischer in Untertürkheim seinen Achil-
lessehnenanriss. Das Spiel ging zudem 
verloren, das Team war geschockt. 
Stephan befindet sich noch immer in 
Rekonvaleszenz. Umso heißer ist unser 
Team darauf den „guten Lauf“ der Rück-
runde beizubehalten und die Scharte 
aus der Vorrunde auszuwetzen. Mit der 
Unterstützung zahlreicher Fans sollte 
dies gelingen.

Sonntag, 12.03., 10 Uhr 30: 
Damen – TTG Neckarbischofsheim und 
Herren III – Post Südstadt Karlsruhe
Zwei eminent wichtige Spiele um den 
avisierten Aufstieg stehen hier an.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Jugend U14 weiblich:
VLK Lampertheim - Ettlinger KV 
� 1376:1280
Unsere jüngsten Spielerinnen sind in 
Lampertheim trotz guter Einzelergebnis-
se unterlegen.
Es spielten: Janina Merk 388 Kegel, An-
gelina Emmerling 351 Kegel, Katharina 
Emmerling 341 Kegel und Maria Smajic 
200 Kegel

19. Spieltag
1. Bundesliga Männer
PSV Franken Neustadt 1 - SG Ettlingen 1 
� 5429:5418
Am vergangenen Samstag waren unsere 
Männer im oberfränkischen Neustadt zu 
Gast.
Unsere Spieler haben die Gäste zu Be-
ginn unterschätzt und sind zu arglos ins 
Spiel gegangen.
So gerieten Gerd Wolfring (882 Kegel) 
und Jörg Schneidereit (868 Kegel) am 
Start überraschend mit 134 Kegel in 
Rückstand. Andreas Wolf (922 Kegel) 
und Rainer Grüneberg (943 Kegel) ar-
beiteten sich mit ihrer guten Leistung im 
Mittelpaar immer näher an ihre Gegner 
heran. Mit einem Rückstand von 51 Ke-
gel ging das Schlusspaar auf die Bahn. 
Thomas Speck (902 Kegel) und Dieter 
Ockert (901 Kegel) schafften es zwar, 
sich an ihre Gegner heranzuarbeiten, 
am Ende fehlte ihnen aber das gewisse 
Quäntchen Glück, um das Spiel noch 
zu gewinnen. Auf einem sicheren Mit-
telfeldplatz liegend können unsere Män-
ner aber trotzdem entspannt den letzten 
Spielen entgegensehen.

16. Spieltag
1. Bundesliga Frauen
SG Fort./DKC Kelsterbach 1 - Vollkugel 
Ettlingen 1 � 2572:2611
Am vergangenen Sonntag waren unsere 
Frauen beim „Kellerduell“ in Kelsterbach 
zu Gast.
Beide Mannschaften waren noch vom 
Abstieg bedroht, so dass der Ausgang 
des Spiels richtungsweisend war. Ent-
sprechend angespannt gingen beide 
Mannschaften ins Spiel.
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Silvija Crncic (450 Kegel), Monika 
Humbsch (443 Kegel) und Silke Oßwald 
(431 Kegel) konnten sich am Start einen 
kleinen Vorsprung von 44 Kegel erar-
beiten. Unser Schlusstrio mit Madeleine 
Betz (419 Kegel), Alexandra Heiß (432 
Kegel) und Sabine Speck (436 Kegel) 
lieferten sich mit ihren Gegenspielerin-
nen eine recht ausgeglichene Partie, so 
dass sich am Endergebnis kaum noch 
etwas änderte. Die Ettlinger Frauen 
konnten sich durch ihren Sieg ein wenig 
Luft verschaffen und sind punktgleich 
mit den Karlsruher Frauen auf dem Re-
legationsplatz.

Verbandsliga Frauen
SG RW/BF Hemsbach 2 - Vollkugel Ett-
lingen 2 � 2641:2539
Trotz einer soliden Mannschaftsleistung 
sind unsere Frauen in Hemsbach un-
terlegen.
Es spielten: Karin Schumann 440 Kegel, 
Janja Vukosavic 433 Kegel, Birgit Eberle 
423 Kegel, Heidi Queißer 416 Kegel, 
Elvira Maier 416 Kegel und Katja Heck 
411 Kegel

Landesliga 3 Männer
SKV Eggenstein 1 - SG Ettlingen 2 
� 5176:5176
Mit einem eher seltenen Unentschieden 
und einer insgesamt kompakten Mann-
schaftsleistung trennten sich unsere 
Männer von ihren Gegenspielern.
Es spielten: Jörg Böckle 903 Kegel, 
Christian Rosche 881 Kegel, Markus 
Lauinger 873 Kegel, Patrik Grün/Anto-
nios Antonoudis 856 Kegel, Peter Kafka 
843 Kegel und Wilfried Lauterbach 822 
Kegel

Kreisliga B
RW Karlsruhe 1 - SG Ettlingen 4 
� 2605:2506
Dem starken Tabellenführer aus Karls-
ruhe waren unsere Männer klar unter-
legen.
Es spielten: Uwe Winkler 460 Kegel, 
Klaus Souici 441 Kegel, Franz Stadler 
423, Ivan Lovakovic 409 Kegel, Rein-
hard Schlosshauer 391 Kegel und Bozo 
Putnik 382 Kegel

Kreisliga C
1. HKO Young Stars Karlsruhe 4 - Voll-
kugel 3/SG Ettlingen 5 � 2451:2449
Eine hauchdünne Niederlage musste un-
sere gemischte Mannschaft in Karlsruhe 
einstecken.
Es spielten: Birgit Eberle 445 Kegel, 
Barbara Souici 421 Kegel, Uwe Schna-
se 406 Kegel, Mike Schmidt 402 Kegel, 
Rita Diessner 398 Kegel und Hans Din-
geldein 377 Kegel

Vorschau auf das kommende  
Wochenende:
Sa., 15.30 – 16.15 Uhr 
Freizeitpokal (2. Durchgang)
So., 9.00 – 19.00 Uhr 
Einzelmeisterschaften (Endläufe)

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am 
Montag, 20. März, 19 Uhr im Kegler-
heim Ettlingen, Gaststätte Apollon, Hut-
tenkreuzstr. 1, statt. Hierzu sind alle ak-
tiven und passiven Mitglieder herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:
01. 	 Eröffnung und Begrüßung
02. 	 Totenehrung
03. 	 Genehmigung der Tagesordnung
04. 	 Ehrungen
05. 	 Rechenschaftsberichte
06. 	 Bericht Kassenprüfer
07. 	� Genehmigung des Haushaltspla-

nes 2018
08. 	 Entlastung der Vorstandschaft
09. 	� Weitere Zukunft des Ettlinger 

Keglervereins
10. 	� Beschlussfassung über vorlie-

gende Anträge
11. 	 Verschiedenes
12. 	 Schlusswort

Anträge zur Tagesordnung müssen bis 
spätestens Freitag, den 17. März beim  
1. Vorsitzenden, Klaus Kübel, Schöllbron-
ner Str. 20, 76199 Karlsruhe, schriftlich 
eingegangen sein.

Schützenverein Ettlingen

Kreismeisterschaften 2017 -  
32 Medaillen
Am vergangenen Wochenende den 4. 
und 5. März fanden bei uns die Kreis-
meisterschaften der Senioren, sowie der 
Luftpistole- und Luftgewehrschützen 
statt. Am Start waren 218 Schützen aus 
dem Karlsruher Sportschützenkreis, die 
in fünf verschiedenen Disziplinen mit 
Luftgewehr, Luftpistole und Kleinkaliber-
Gewehr ihre Wettkämpfe ausführten.
Acht neue Kreisrekorde konnten dabei 
unsere Senioren aufstellen. Insgesamt 
wurden 16 Gold-, 9 Silber- und 7 Bronze-
medaillen bei den Einzelstarter errungen.

Hier die Ergebnisse:
Luftgewehr-Auflage Senioren A
Mannschaftswertung:
1. Platz SV Ettlingen mit den Startern
K. Duwe, A. Lubos, R. Weis 881 Ringe
Einzelwertung:
2. Platz Karsten Duwe    � 297 Ringe
4. Platz Rainer Weis     � 290 Ringe

Seniorinnen A
1. Platz Angelika Lubos   � 294 Ringe

Luftgewehr-Auflage Senioren B
Mannschaftswertung:
1. Platz SV Ettlingen mit den Startern
W. Graf, O. Maier, R. Neu  900 Ringe NR
2. Platz SV Ettlingen 2 mit den Startern
B. Graf, W. Dittrich, V. Selinger 896 Ringe
3. Platz SV Ettlingen 3 mit den Startern
D. Denzler, H. Pfleger, E. Härter 894 Ringe
4. Platz SV Ettlingen 4 mit den Startern
C. Deutscher, B. Pfleger, G. Abt-Friedrich  
� 881 Ringe

Einzelwertung:
1. Platz Willi Graf     �  300 Ringe
2. Platz Hans Pfleger    � 298 Ringe
Seniorinnen B
1. Platz Brigitte Graf    � 300 Ringe NR
Luftgewehr-Auflage Senioren C
1. Platz Otto Maier     � 300 Ringe NR
2. Platz Dieter Denzler   � 299 Ringe
4. Platz Erwin Härter    � 297 Ringe
5. Platz Valentin Selinger � 296 Ringe
Seniorinnen C
1. Platz Gerlinde Abt-Friedrich 294 Ringe
2. Platz Brigitte Pfleger       �294 Ringe
3. Platz Christa Deutscher    �293 Ringe
Luftgewehr-Auflage Senioren D
1. Platz Roland Neu      � 300 Ringe
2. Platz Wolfgang Dittrich�  300 Ringe
3. Platz Max Werner     � 299 Ringe
Luftpistole-Auflage Senioren A
Mannschaftswertung:
2. Platz SV Ettlingen mit den Startern
H. Wilke, A. Bär, K. Marmein   816 Ringe
Einzelwertung:
3. Platz Herold Wilke     � 276 Ringe
5. Platz Günter Schwab   � 274 Ringe
6. Platz Achim Bär      �  273 Ringe
7. Platz Kurt Marmein     � 267 Ringe
Seniorinnen A
2. Platz Angelika Lubos   � 271 Ringe
Luftpistole-Auflage Senioren B
Mannschaftswertung:
1. Platz SV Ettlingen mit den Startern
B. Graf, H. Pflerger, B. Pfleger 
� 865 Ringe NR
Einzelwertung:
1. Platz Hans Pfleger    �  285 Ringe
4. Platz Willi Graf        � 268 Ringe
Seniorinnen B
1. Platz Brigitte Graf     296 Ringe NR
Luftpistole-Auflage Seniorinnen C
1. Platz Brigitte Pfleger   � 284 Ringe
KK-50 Meter Auflage Senioren B
Mannschaftswertung:
1. Platz SV Ettlingen 2 mit den Startern
 W. Graf, B. Graf, E. Härter     859 Ringe
2. Platz SV Ettlingen mit den Startern
V. Selinger, W. Dittrich, R. Neu  
� 848 Ringe
Einzelwertung:
1. Platz Willi Graf     � 291 Ringe
Seniorinnen B
1. Platz Brigitte Graf   � 289 Ringe NR 
KK-50 Meter Auflage Senioren C
2. Platz Valentin Selinger �  288 Ringe
3. Platz Erwin Härter    �  279 Ringe
KK-50 Meter Auflage Senioren D
1. Platz Wolfgang Dittrich  � 284 Ringe
2. Platz Roland Neu      � 276 Ringe
KK-50 Meter Zielfernrohr Auflage
Senioren B
Mannschaftswertung:
1. Platz SV Ettlingen mit den Startern
B. Graf, V. Selinger, R. Neu    870 Ringe
2. Platz SV Ettlingen 2 mit den Startern
W. Dittrich, W. Graf, E. Härter  
� 866 Ringe
Einzelwertung:
1. Platz Willi Graf     �  289 Ringe
Seniorinnen B
1. Platz Brigitte Graf    � 292 Ringe NR
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KK-50 Meter Zielfernrohr Auflage 
Senioren C
1. Platz Valentin Selinger   � 291 Ringe
3. Platz Erwin Härter     �  285 Ringe
KK-50 Meter Zielfernrohr Auflage  
Senioren D
1. Platz Wolfgang Dittrich  292 Ringe NR
2. Platz Roland Neu      � 287 Ringe
Luftpistole - Herren
1. Platz Tobias Bronner   �  364 Ringe
3. Platz Felix Haberbusch  � 360 Ringe
Luftpistole - Herren Altersklasse
10. Platz Karsten Ulbricht   � 337 Ringe
Luftpistole - Damen Altersklasse
3. Platz Marion Marmein    � 338 Ringe
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tol-
len Ergebnissen.

Rollsportverein

Mitgliederversammlung
Der Rollsportverein lädt alle Mitglieder 
und Eltern zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung am 16.03. um 20 Uhr in 
den Bürgertreff Ettlingen-West (Fürsten-
berg, Ahornweg 89) ein. Wir freuen uns 
sehr auf Eure zahlreiche Beteiligung!

Rosenmontagsumzug
Am sonnigen Rosenmontagsumzug 
nahm der HSE mit 15 Teilnehmer unter 
dem Motto „Best of HSE“ teil. Die Grup-
pe bestand aus Engeln, Teufeln, Zwer-
gen und Schlümpfen. Es machte richtig 
Spaß, da das Wetter traumhaft war und 
das närrische Publikum am Straßenrand 
auch gute Stimmung hatte.

Anschließend ließ man es sich bei Kaf-
fee und frischen Berlinern im Proben-
raum gut gehen.
Für das nächste Jahr wurden schon 
wieder viele Ideen aufgegriffen.

Vorbereitungsendspurt
Der Vorbereitungsendspurt für unser 
Konzert am 19.3. in der Badnerlandhalle 
Neureut ist eingeläutet. Wie im Vorjahr 
werden wir das Schlusskonzert für die 
„Wir helfen“ Benefiz-Initiative der BNN 
geben. Der Vorverkauf läuft, und bereits 

jetzt sind über 600 Karten verkauft. Das 
Konzert steht unter dem beliebten Motto 
„Classic meets Rock“. Einer der Höhe-
punkte des Abends wird die Rhapsody 
in Blue von George Gershwin sein, ar-
rangiert für das Orchester von unserem 
Mandolaspieler Bernard Bagger und 
gespielt von einem der Stargäste des 
Abends, dem Pianisten Adrian Brendle.

Die Rhapsody in Blue ist eine techni-
sche und musikalische Herausforderung 
für jeden Pianisten. Der 1990 geborene 
Adrian Brendle meistert diese bravou-
rös. Zu seinen nationalen Wettbewerbs-
erfolgen gehören mehrere Bundespreise 
bei Jugend musiziert, sowie der 1. Preis 
beim Robert-Schumann-Klavierwettbe-
werb für junge Pianisten in Zwickau. 
Auch bei internationalen Klavierwett-
bewerben wurde er mehrfach ausge-
zeichnet, u.a. beim Concorso Pianistico 
Internazionale Roma 2011, beim Inter-
nationalen Hans-von-Bülow-Klavierwett-
bewerb Meiningen und beim Internatio-
nalen Prof.-Dichler-Wettbewerb in Wien.
Adrian Brendle ist Stipendiat der „Studi-
enstiftung des deutschen Volkes“ sowie 
Träger des Musikförderpreises 2013 des 
Kulturfonds Baden e. V.. 
Haben Sie Lust bekommen, diesen 
tollen Solisten und viele weitere mu-
sikalische Highlights am 19.3. live zu 
erleben? Dann reservieren Sie sich 
rechtzeitig Karten! Tickets gibt es für 15 
Euro bei den Badische Neueste Nach-
richten, Werner Bahm 0721 6636676 
oder E-Mail: moett@web.de.
Weitere Informationen über das Orches-
ter sind zu finden unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 11. März, um 17 Uhr fin-
det im Proberaum in der Stadthalle die 
Hauptversammlung statt.

Marinekameradschaft

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, 18. März um 18 Uhr sind die Mitglie-
der der Ettlinger Marinekameradschaft 
ins Vereinsheim im Untergeschoss der 
Stadthalle eingeladen.

Die Tagesordnung ist den Mitgliedern 
bereits zugestellt worden. U. a. stehen 
Neuwahlen an, der erste Vorsitzende, 
der Schriftführer und ein Beisitzer sind 
zu wählen.
Die Vorstandschaft bittet darum, dass 
möglichst alle Mitglieder diesen Termin 
wahrnehmen. Auch Gäste sind willkom-
men, allerdings ohne Stimmrecht bei 
den Wahlen.
Wer sich für die Marinekameradschaft 
bzw. den Shantychor interessiert, kann 
unter www.mkettlingen-albtal.de eine 
Menge Informationen erhalten.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59:

FREITAG 10.03.2017 // HIGHLIGHT
Peter Lehel‘s Wildcard feat. 
Duško Gojkovic
Peter Lehels Konzerte im Birdland59 
sind inzwischen zum beliebtesten 
Jahres-Highlight geworden. Für seine 
diesjährige „Wildcard“ ist es dem Grün-
dungsmitglied des Jazz-Club Ettlingen 
Peter Lehel gelungen, den Jazz- und 
Trompetenmeister Duško Gojkovic ein-
zuladen.
Duško Gojkovic gehört zu den lebenden 
Legenden des Jazz. Die Liste der Mu-
siker, mit denen er gearbeitet hat, liest 
sich wie ein „Who is who“ der Jazz-
Geschichte: Benny Bailey, Chet Ba-
ker, Kenny Barron, Gary Burton, Kenny 
Clarke, Miles Davis, Maynard Ferguson, 
Tommy Flanagan, Stan Getz, Dizzy Gil-
lespie, Dexter Gordon, Woody Herman, 
Thad Jones, Lee Konitz, Albert Man-
gelsdorff, Gerry Mulligan, Oscar Petti-
ford, Sonny Rollins, Clark Terry, Lucky 
Thompson, Mal Waldron, Phil Woods... 
und viele mehr. Noch immer hat der 
in München ansässige Trompeter einen 
vollen Terminkalender - mit Auftritten in 
vielen europäischen Ländern sowie in 
Japan und Korea.
Vor allem seine perfekten Bebop-Linien 
und seine beseelten Balladen-Interpre-
tationen haben Duško Gojkovic viel Be-
wunderung eingebracht.
Peter Lehel ist ein extrem wandlungs-
fähiger Stilist auf dem Tenorsaxofon. 
Neben seiner Lehrtätigkeit an der Hoch-
schule für Musik in Karlsruhe und an der 
Musikschule Ettlingen, sowie den Jazz 
Juniors des Landesmusikrats Baden-
Württemberg, ist er ein weltweit agie-
render Musiker, der sich der Verbindung 
von Jazz und Klassik in verschiedensten 
Konstellationen widmet.
Neben seinen eigenen Formationen, wie 
dem Peter Lehel Quartett, Pipes Würt-
temberg, ist er auch gern gesehener 
Sideman bei Jazzgrößen wie Barbara 
Dennerlein, Emil Mangelsdorff u.v.a.
Die „Rhythmusgruppe“ wird von den im 
Birdland59 bereits gut bekannten und 
gefeierten Ull Möck am Piano, Axel 
Kühn am Bass sowie Dieter Schuma-
cher an den Drums formiert.
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Besetzung:
Duško Gojkovic (tp,flh), Peter Lehel 
(sax), Ull Möck (p), Axel Kühn (b), 
Dieter Schumacher (dr)
Eintritt 16 € // erm. 11 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

So., 19.03.17  
Warum denn in die Ferne schweifen...
Von Freiolsheim geht es über den Mahl-
bergturm zur Wasenhütte und weiter zum 
Bernstein. Über einen steilen Abstieg 
(Wanderstöcke) erreichen wir Bernbach. 
Gemütlich spazieren wir nach Mossbronn 
zur Einkehr in den Mönchhof.
Wanderführer: Werner Deininger
Abfahrt: Ettlingen ZOB 09:57 Uhr 
(Bus Linie 101)
Gehzeit: ca. 5,0 Stunden / 14,0 km
Auf-/Abstieg: 214 m / 161 m (schwer)
Erforderlich: City- bzw. Seniorenkarte

Nachruf
Schwarzwaldverein Ettlingen, trauert 
um sein langjähriges Vereinsmitglied 
Kurt Lauinger, das am 22.02.2017 
nach schwerer Krankheit im Alter von 
80 Jahren verstorben ist.
Kurt Lauinger war über 33 Jahre akti-
ves Vereinsmitglied , davon 12 Jahre 
als Beisitzer mit großem Sachwissen 
im Vorstand.
Er war ein genialer Wanderführer und 
Kenner der Heimatgeschichte. Über-
all hat er wertvolle Akzente gesetzt.
Mit Tatkraft und Verantwortungsbe-
wusstsein erfüllte er sein Ehrenamt, 
denn das Wohl der Mitglieder lag ihm 
sehr am Herzen.
Kurt Lauinger war ein geachteter, 
allseits beliebter Mensch, sein Le-
bensstil war wertschätzend und ver-
trauensvoll. Der Schwarzwaldverein 
schuldet ihm großen Dank
Seiner Familie gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme und mittrauernde Ver-
bundenheit.
Wir werden Kurt Lauinger in dankba-
rer Erinnerung behalten.
Der Vorstand

Die Wander-, Bike- und Klettersaison 
nimmt Fahrt auf…
Die Tage werden langsam länger und 
das Wetter wird zumindest tageweise 
freundlicher: Uns Draußen-Menschen 
zieht es in die Natur. Wie haben Sie das 
vergangene Wochenende mit seinem 
überraschend guten Wetter genutzt? 

Für den März haben wir ein paar 
Vorschläge:
SO 19.3.: Gäste willkommen: 
Sportliche Wanderung zum Hohloh
Gemeinschaftstour: Wir starten in Weisen-
bach und wandern über Reichental zur 
Riedhütte. Über den Kaiser-Wilhelm-Turm 
geht es weiter zur Prinzenhütte und Lat-
schigfelsen. Von dort über die Reichen-
bachwiesen zurück nach Weisenbach.
Organisation: 
Volkmar Triebel, 0173 / 9809890, 
Email: triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für ca. 25 km 
und 820 hm, Trittsicherheit, Schwindel-
freiheit.
Ohne Einkehr, also bitte Vesper/Ruck-
sackverpflegung mitbringen.
Treffpunkt: Am 19.3. um 8 Uhr am Park-
platz Freibad Ettlingen, von dort in
Fahrgemeinschaften nach Weisenbach.

Kletterer aufgepasst: Felspflegetag 
Am Samstag, 25. März findet der Fels-
pflegetag am Battert statt. Bei dieser 
Naturschutzaktion werden u.a. die Pfade 
zwischen den Felsen wieder hergerichtet 
damit Wanderer und Kletterer der Natur 
zuliebe auf den vorgesehenen Wegen 
bleiben und Ruhezonen für die Tier- und 
Pfanzenwelt erhalten werden. Als klei-
nes Dankeschön für den Arbeitseinsatz 
gibt es zur Mittagspause für alle Helfer 
ein Vesper. Der Felspflegetag wird von 
der Bergwacht Karlsruhe koordiniert und 
ist eine Gemeinschaftsaktion der Mit-
gliederverbände des AK Battert.
Treffpunkt: Battert-Parkplatz in Eber-
steinburg, 10 Uhr. Bei Schlechtwetter 
findet die Aktion ersatzweise genau eine 
Woche später statt.
Anmeldungen: bitte an Uwe Benitz: 
uwe.benitz@web.de

SO 26.3.: Gäste willkommen:  
Von Maulbronn nach Lienzingen
Gemeinschaftstour: Der Rundweg führt 
uns von Maulbronn vorbei am Roßwei-
her und auf der Sonnenseite durch die 
Weinberge zum Eichelberg (366 mNN). 
Dann geht es in Richtung Burgberg, 
dessen Gipfel lassen wir links liegen und 
steigen ab nach Lienzingen, weiter geht 
es via alter Sternschanze mit schönem 
Blick auf Ötisheim entlang der „Eppinger
Linie“ nach Maulbronn.
Organisation: 
Stephan Hecker, Tel. 07243 / 39720, 
Email: k-u.-h@arcor.de
Anforderungen: Kondition für 16 km mit 
450 m Anstieg in Summe, reine Gehzeit 
4 bis 5 Stunden plus Pausen
Treffpunkt: Am 26.3. um 9 Uhr am Park-
platz Freibad Ettlingen

Künftige Termine zum Vormerken:
a) 	Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 5. April findet die Mitglieder-
versammlung unserer Sektion statt. die Ta-
gesordnung finden Sie auf Seite 11 unserer 
Sektionsmitteilungen Nr. 32. Alle Mitglieder 
sind eingeladen, daran teilzunehmen. Be-
ginn ist um 19 Uhr in der Kantine der 
Stadtwerke Ettlingen, Hertzstraße 33

b) �Schönbrunner Hütte für Familien & 
Gruppen

Normalerweise wird unsere Schönbrun-
ner Hütte in Bühlertal von ganzen Grup-
pen gebucht.
In der Zeit vom 1. bis 10. September 
2017 aber wagen wir etwas Neues: Wir 
wollen unsere Selbstversorger-Hütte für 
„Kleingruppen“ öffnen, und während-
dessen „halb-bewirtschaftet“ permanent 
einen Hüttenwart oben haben. So kön-
nen Familien und/oder Freunde hoch
kommen und einen schönen Ferien-
abschluss genießen können – für eine 
Nacht oder länger.
Dieses Angebot gilt für DAV’ler und ge-
nauso für Nicht-Mitglieder! Auch mit Hüt-
tenwart gilt weiterhin Selbstversorgung.

c) 	�Der Anmeldeschluss für einige län-
gere und größere Unternehmungen 
diesen Sommer naht. Eine Auswahl:

- 	� Südpfalz-Klettern für Einsteiger am 
1. April: Anmeldung bis 14. März

- 	� Watzmann-Tour Anfang Juli mit An-
meldung bis 30. April

- 	� Harz-Wanderung inkl. Brocken 
Ende August mit Anmeldung bis 30. 
April

Ein Blick in unser Programm lohnt sich: 
Entweder im Heft ab Seite 19 oder auf 
www.davettlingen.
de -> Programm -> Touren bzw. Wandern

Kolpingsfamilie Ettlingen
Mitgliederversammlung
Der Vorstand lädt alle Mitglieder recht 
herzlich zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 17. März um  
19 Uhr im Kolpingsaal ein.
Die Einladung mit Tagesordnung ist al-
len Mitgliedern zugegangen.
Im Anschluss an die Berichte über die 
Ereignisse im vergangenen Jahr und 
die Aussprache darüber, stehen die Be-
schlussfassung über die Genehmigung 
des Jahresabschlusses und über die 
Entlastung des Gesamtvorstandes so-
wie eventuelle Ergänzungswahlen zum 
Vorstand auf der Tagesordnung.
Anträge zur Mitgliederversammlung 
sind bis 10. März schriftlich bei einem 
Mitglied des Vorstandes einzureichen.
Der Vorstand freut sich auf eine rege 
Teilnahme.

Spieleturnier
Am Samstag, 18. März um 17 Uhr findet 
im Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23 wie-
der ein Spieleturnier statt, zu dem Jung 
und Alt eingeladen sind.
Anmeldung bis 16. März bei 
Rainer Ruml, Tel. 07246 705645.

Stephanus-Stift am  
Stadtgarten

Rosenmontag
In fröhlicher und ausgelassener Runde fei-
erte die Hausgemeinschaft bestehend aus 
Bewohnerinnen und Bewohnern der Pfle-
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gebereiche, deren Angehörigen und dem 
Betreuten Wohnen den Rosenmontag.

Kostümiert und zum Teil wirklich nicht 
wieder zu erkennen wurde zu „Am Ro-
senmontag bin ich geboren“ oder „Ru-
cki Zucki“ geschunkelt und gesungen.
Die Berliner ließen sich die Narren im 
hauseigenen Café schmecken. Mit der 
tatkräftigen Unterstützung von Angelika 
Gall-Kissel und Renate Hauf wird so ein 
toller und unvergesslicher Rosenmontag 
in Erinnerung bleiben.

Bürgerverein  
Neuwiesenreben
Nächster Termin: Donnerstag, 30. März, 
20 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen So-
zialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2. 
Wir besprechen den Roman „Judas“ 
von Amos Oz. Für Nachfragen wen-
den Sie sich bitte an Rainer Hasenbeck  
(Tel. 07243/77861, abends).

Ettlinger Forum
Veranstaltungsankündigung

„TATORT INTERNET -  
Freiheit versus Sicherheit“
Ob Datenklau und Online-Betrugsfälle 
oder Radikalisierung und Terrorismus im 
Netz – das Internet birgt neben vielen 
praktischen und kommunikativen Vorzü-
gen auch immer mehr Gefahren, die in 
der wirklichen Welt Geldschäden verur-
sachen und Leben kosten.
Die Reaktionen auf diese Bedrohungen 
sind vielfältig - auf nationaler wie auf
internationaler Ebene. Aber wie stark 
muss die Freiheit eingeschränkt werden, 
um Sicherheit zu gewährleisten? Welche 
Maßnahmen sind verhältnismäßig, wel-
che überzogen?
Darauf soll am Dienstag, 14.03.17 die 
Veranstaltung Antworten geben. In einer 
hochkarätig besetzten Diskussionsrunde 
berichten Experten aus Strafverfolgung, 
Politik, Wirtschaft und Wissenschaft zu 
dem Thema. An diesem Abend wollen 
wir uns nicht nur den Auswirkungen für
Privatpersonen, sondern vor allem auch 
den Implikationen für kleine und mit-
telständische Betriebe widmen. Denn 
immer öfter gelten Cyberattacken auch
diesen Firmen.
Auf dem Podium mit dabei sind Dr. Dirk 
Achenbach vom Kompetenzzentrum  
IT-Sicherheit am FZI Forschungszentrum 

Informatik, Sebastian Nerz als ehema-
liger Vorsitzender der Piratenpartei, IT-
Experte und Vorstand der AppSphere 
AG Frank Roth, der Leiter der Krimi-
nalpolizei Karlsruhe Thomas Rüttler und 
Dirk Fox, Initiator der Karlsruhe IT-Si-
cherheitsinitiative.
Dies ist die Auftaktveranstaltung des 
EttlingerFORUMS nach seiner Gründung
als Verein am 23.02.17.
Veranstaltungsort: Ludwig-Erhard-Str. 2, 
Beginn 18 Uhr.
Anmeldung unter info@ettlingerforum.de
Mehr Informationen unter
www.ettlingerforum.de.

Rosenmontagsumzug in Ettlingen, 
Umzug in Eggenstein-Leopoldshafen, 
Einladung JHV
Die Abteilung Horbachdeifl hatte in der 
vergangene Woche noch 3 Auftritte zu 
absolvieren. Der Höhepunkt der Kam-
pagne, war der Rosenmontagsumzug 
am 27.02. in Ettlingen bei sehr gutem 
Wetter hatten sich zahllose Zuschauer 
eingefunden, um den Zug an sich vor-
beiziehen zu lassen. Nach dem Umzug 
heizten mehrere Kapellen auf der Bühne 
ein, danach zog man zum Bürgerwehr-
heim, wo inzwischen die Hexensuppe 
brodelte, die rasch verzehrt war. Ein 
sehr schöner Tag ging zu Ende. Leider 
hatte sich am nächsten Tag das Wetter 
sehr verschlechtert, und die Horbach-
deifl mussten bei regnerischem Wetter 
den Fasnachtsumzug in Eggenstein-
Leopoldshafen absolvieren. Trotz des 
Regens säumten auch hier recht viele 
Zuschauer die Straßen. Danach ging es 
erstmal zum Vereinsheim zum Trocknen.
Anschließend ging ein Teil der Deifl noch 
zur Besenverbrennung der Rebhexen 
zum Narrenbrunnen.
Pünktlich zum Beginn der Besenver-
brennung goss es wie aus Kübeln, in 
der kurzen Zeit waren die Horbachdeifl 
tropfnass geworden, mehr als am Tag in 
Eggenstein-Leopoldshafen.
Letzter Auftritt der Horbachdeifl in die-
ser Kampagne war dann der Tagesaus-
flug mit Umzug bei der Buarefasnacht in 
Hauingen. Da die Veranstaltung die letz-
te in der Gegend war, standen natürlich 
auch viele Zuschauer am Straßenrand. 
Das Wetter spielte auch mit, erst kurz 
nach Abschluss des Umzuges, begann 
es zu regnen. Es war ein gelungener Ab-
schluss der Kampagne der Horbachdeifl.
Die Abteilungen Artillerie und Infante-
riezug nehmen mit 2 Mannschaften am 
Vorderladerschießen bei der Bürgerwehr 
Bretten am 11.03. teil. Abfahrt für die 
benannten Schützen pünktlich um 8.30
Uhr bei Bürgerwehrheim.
Eine Abordnung wird am 12.03. zur 
Jahreshauptversammlung des Bundes 
Heimat und Volksleben in Gengenbach 
dabei sein.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
25.03., 19.30 Uhr Bürgerwehrheim.
Tagesordnung: 
1. 	Feststellung der Stimmberechtigten
2. 	Bericht des 1. Vorstandes
3. 	Bericht des Schriftführers
4. 	Bericht der Hauptkassiererin
5. 	Bericht der Kassenprüfer
6. 	Bericht des Gerätewarts
7. 	Berichte der Gruppenleiter
8. 	Anträge
9. 	Entlastung des Vorstandes
10.	�Neuwahlen: 1. Vorstand, erster stell-

vertretender Vorstand (Kommandant)
	� zweiter stellvertretender Vorstand, 

Schriftführer/rin, Kassiererin.
11.	Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
können bis spätestens 15.03.17 beim  
1. Vorstand Paul Kolossa, Drachenreben-
weg 22, schriftlich eingereicht werden.

Kunstverein  
Wilhelmshöhe e.V.
Lukas Schneeweis – WHEN EMPATHY 
AND SYMPATHY ARRIVE
11.03. – 16.04.
Eröffnung: 10. März, 19 Uhr
Seit Gründung des Kunstvereins Wil-
helmshöhe im Jahre 1985 gilt – neben der 
Präsentation der Werke arrivierter, nationa-
ler und internationaler Künstlerinnen und 
Künstler - ein besonderes Augenmerk der 
Förderung junger, noch nicht etablierter 
Kunstschaffender. 2011 hat der Kunstver-
ein Wilhelmshöhe in Kooperation mit der 
Ateliergemeinschaft Wilhelmshöhe hierfür 
unter dem Titel Höhenluft einen eigenen 
Ausstellungswettbewerb etabliert. Lukas 
Schneeweiss konnte – mit vier weiteren 
Mitbewerbern – bereits bei der zweiten 
Höhenluft die Jury überzeugen und hatte 
somit Gelegenheit, seine Werke erstmals 
auf der Wilhelmshöhe zu präsentieren. 
Zentrale Elemente im Werk Lukas Schnee-
weiss‘ sind immer wieder ins riesenhafte 
transformierte Schriftzüge, die er in ei-
ner Raum-in-Raum-Situation inszeniert. 
Schneeweiss Installationen sind gekenn-
zeichnet durch klare Formensprache und 
minimalistische Ansätze kombiniert mit 
fantasievollen Details. Der Künstler wird in 
den Räumen des Kunstvereins vier Raum-
installationen realisieren.
Kunstverein Wilhelmshöhe e. V., 
Schöllbronner Str. 86, 
E-Mail: info@kunstverein-wilhelmshoehe.de
url: www.kunstverein-wilhelmshoehe.de
Öffnungszeiten: Mi – Sa 15 – 18 Uhr, 
So 11 – 18 Uhr, und nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

kleine bühne ettlingen e.V.
„Der Seelenbrecher“ von  
Sebastian Fitzek hatte Premiere
Am vergangenen Samstag feierte der 
Psychothriller „Der Seelenbrecher“ von 
Sebastian Fitzek in einer Bühnenadap-
tion von Marc Gruppe Premiere in der 
kleinen bühne ettlingen.
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Nach „Misery“ und „Blinde Rache“ der 
dritte Thriller, der am Ende einer Spiel-
zeit des Theatervereins steht. Nach der 
Komödie „Dinner für Spinner“ und dem 
bekannten Stück „Harold und Maude“ 
wird nun bis Ende April Fitzeks Thriller 
gezeigt. Die Inszenierung der Regisseu-
re Hagemann und Kern kam beim Pre-
mierenpublikum sehr gut an. Spannung 
vom Anfang bis zum Ende attestierten 
die Zuschauer dem Schauspielerensem-
ble bei der anschließenden Premieren-
feier. In der Pause schon stehen Zu-
schauer zusammen und rätseln wie es 
weitergehen könnte. Wer als Täter in 
Frage kommt, wer auf keinen Fall, weil 
die Lösung zu einfach wäre. Es ist kein 
neues Theatererlebnis, dass Zuschauer 
neugierig den Figuren hinterherspüren, 
die glaubwürdig und beeindruckend 
von allen Darstellern gespielt werden. 
Mit vielschichtigen Rollen und einer Ge-
schichte, deren überraschende Wendun-
gen von Anfang bis Ende für Spannung 
sorgen, ist dieser Thriller ein Muss nicht 
nur für jeden Krimi-Fan. Weitere Vorstel-
lungen gibt es im März und April. Karten 
für alle Vorstellungen sind im Vorverkauf 
bei der Buchhandlung Abraxas 31511 
und der Stadtinformation 101380 erhält-
lich. Mehr Infos und alle Termine erhal-
ten Sie bei facebook, unter
www.kleinebuehneettlingen.de oder ent-
nehmen Sie den Presseanzeigen.

VHS-Theatergruppe  
Lampenfieber Ettlingen e.V.
Zwei weitere Vorstellungen im 
Schloss

Am kommenden Freitag und Samstag, 
10. und 11. März, besteht die letzte 
Gelegenheit, unsere aktuelle Produktion 
„Der Anschein“ von Klaus Reitberger zu 
erleben, und zwar im Epernaysaal des 

Ettlinger Schlosses. In der Psychokomö-
die geht es, sowohl humorvoll als auch 
nachdenklich, um Schein und Wirklich-
keit. Wie die Hauptdarstellerin Desde-
mona kann auch das Publikum lange 
Zeit nicht entscheiden, was real ist und 
was nicht. Und das anfängliche Lachen 
bleibt im Verlauf des Stückes immer 
mehr im Halse stecken.
Beginn: 20 Uhr, Kassenöffnung: 19 Uhr, 
Einlass ab 19.30 Uhr, freie Platzwahl, 
Eintritt: 12 Euro (erm. 10 Euro), 
Kartenvorverkauf: 
Stadtinfo, Tel. 07243 101380, 
Buchhandlung Abraxas, Tel. 07243 31511
Für Kurzentschlossene gibt es auch 
Karten an der Abendkasse.
Wer in der nächsten Produktion bei uns 
mitmachen will, findet weitere Informatio-
nen unter www.lampenfieber-ettlingen.de

Türkisch-islamischer  
Kulturverein
Moschee
Die Moschee ist zu den Gebetszeiten für
alle Bürger geöffnet, sie kann täglich 
von 7.30 bis 22 Uhr mit kurzer Anmel-
dung besichtigt werden. 
Die Gebetszeiten sowie die wöchentlich 
aktualisierte Freitagspredigt auf deutsch, 
werden an der Eingangstür zur Mohren-
straße ausgehängt. Kontakt: DiTiB Tür-
kisch Islamischer Kulturverein Ettlingen 
e.V., Rheinstr. 16, 0173 894 0396. 

Fasnacht

Der Rosenmontagsumzug in Ettlingen 
fand bei super Wetter und frühlings-
haften Temperaturen statt. Noch lange 
nach dem Umzug konnte man sich auf 
dem Marktplatz in geselliger Runde vor 
der Bühne unterhalten und die Auftrit-
te der einzelnen Vereine genießen. Der 
Abschluss fand dann in den Ettlinger 
Lokalitäten statt.
Leider meinte es der Wettergott am 
Dienstag nicht mehr so gut mit uns. 
Bereits vor dem Umzug in Waldbronn 
begann es zu regnen. Während des Um-

zugs hat der Regen dann nachgelassen. 
Leicht durchnässt besuchten wir auf dem 
Rückweg noch das Franz-Kast-Haus der 
AWO Albtal gGmbH. Dort spielten unse-
re Wasenknoddler wie jedes Jahr einige 
Faschingslieder. Unterstützt wurden die 
Knoddler durch unsere Wasenaffen und 
weitere Vereinsmitglieder. Danach ging 
es weiter zur Fastnachtsverbrennung. 
Wie im letzten Jahr regnete es auch in 
diesem Jahr wieder in Strömen. Daher 
wurde die Rede von unserem Vizepräsi-
denten Hans-Jürgen Stader in verkürzter 
Form vorgetragen.
Am Aschermittwoch fand das obliga-
torische Heringsessen in unserem Ver-
einsraum statt. Wir danken unserem Kü-
chenteam für die tolle Gestaltung des 
Fischbuffets.
Am letzten Sonntag besuchten unsere 
Wasenaffen dann zum Abschluss der 
Faschingskampagne erstmals den Um-
zug in Selestat im Elsaß. Es war eine 
neue Erfahrung, von den Besuchern bei 
Gefallen mit Konfetti beworfen zu wer-
den. Und es gab einiges an Konfetti auf 
die Felle der Affen!

Ettlinger Rebhexen e.V.
Nachlese

Mit der traditionellen Besenwäsche am 
12.01.17 ging‘s los. Es folgten Umzüge 
in Friesenheim, Spessart, Schöllbronn, 
Schielberg, Ettlingen und Waldbronn.
Am 23.02.17 um 18.11 Uhr fand un-
ser Narrenbaumstellen auf dem Ettlinger 
Marktplatz statt, mit anschließendem 
Besuch der Ratsstuben und dem Erb-
prinz.

An dieser Stelle nochmals vielen herzli-
chen Dank für die Gastfreundschaft!

Abschließend und traditionell wie in je-
dem Jahr liefen wir mit viel Geheul und 
Hexentränen am 28.02. um 18.11 Uhr 
zur Hexenbesenverbrennung am Nar-
renbrunnen, sogar der Himmel weinte 
mit und schickte als dazu passende Ku-
lisse Blitze, Donner und Hagel.
Der Ausklang fand danach statt im He-
xen-Vereinsheim.
Eine schöne Kampagne mit überwie-
gend sonnigem Wetter ist nun leider 
wieder zu Ende.
Unser erster Hexentreff findet statt am 
Dienstag, dem 21. März ab 19 Uhr im Ver-
einsheim im Untergeschoss des Eichen-
dorff-Gymnasiums, Eingang Kleine Bühne.



Nummer 10
Donnerstag, 9. März 2017 35

Vortragsreihe startet mit: „Windelab-
schied – ohne Stress trocken werden“
Dieses Jahr feiert der TagesElternVerein 
Ettlingen und südl. Landkreis Karlsruhe 
e.V. sein 15-jähriges Bestehen und hat 
anlässlich dazu vier spannende Fach-
vorträge für Eltern von Kleinkindern or-
ganisiert.
Wir haben für alle interessierten Eltern 
kompetente Referierende eingeladen, 
die Sie mit in spezielle Entwicklungs-
themen von Kleinkindern hineinnehmen.
Am 20.03. um 19:30 bis 21 Uhr startet 
der erste Fachvortrag mit dem Thema 
„Windelabschied – ohne Stress trocken 
werden“. Ziel dieses Abends wird sein, 
mögliche Hilfen zur Begleitung der Kin-
der bei diesem Entwicklungsschritt ken-
nenzulernen. Zudem werden gemeinsam 
physiologische und psychologische As-
pekte der Sauberkeitsentwicklung an-
geschaut. Ein Unkostenbeitrag von 10 
Euro wird pro Teilnehmer eingesammelt.
Bei Interesse melden Sie sich doch 
gleich an! Nähere Informationen finden 
Sie im Flyer oder auf unserer Homepage 
und Facebook.
Auch können Sie uns kontaktieren, wenn 
Sie eine Betreuung für Ihr Kind suchen,
Tagesmutter/Tagesvater werden möch-
ten, oder Fragen zur Kindertagespflege 
haben: Wir beraten Sie gerne, kostenlos 
und unverbindlich.
TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34; 07243 / 945450
Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Neues aus dem Regenbogen I.....
Vergangene Woche machten sich die 
Vorschulkinder auf den Weg, um die 
Praxis kieferorthopädische Praxis von 
Fr. Dr. Anne Käding zu besuchen.
Dort angekommen, wurden wir vom ge-
samten Team sehr herzlich begrüßt. Die 
Vorschüler durften die Praxis - die wir 
an diesem Vormittag ganz für uns hatten 
- erkunden.
Eingeteilt in drei Gruppen und ausge-
stattet mit einer Karte zum abstempeln 
der Stationen, startete jede an einer 
anderen Station. An der ersten Station 
spülten die Kinder ihren Mund mit einer 
blauen „Zauberlösung“, so konnten sie 
im Anschluss an den gefärbten Zähnen 
erkennen, ob sie auch alle ihre Zähne 
richtig geputzt haben. Bevor dann unter 
professioneller Anleitung Zähne geputzt 
wurden, durften die Kinder an einem 
überdimensionalen Gebiss mit Zahn-
bürste üben. Zum Abschluss dieser Sta-
tion durften die Kinder auf dem Zahn-
arztstuhl Platz nehmen, diesen selbst 
hoch und runter fahren, um anschlie-

ßend mit Hilfe eines Spiegels zu schau-
en, ob auch alle Reste der Zauberlösung 
gut weg geputzt wurden.
An der zweiten Station durften die Kin-
der anhand einer Vorlage einen Zahn 
aus Bügelperlen herstellen - mit großer 
Geduld hat das Praxisteam die von den 
einzelnen Kindern gewünschten Farben 
aus den vielen Perlen rausgesucht.
An der dritten Station durfte jedes Kind 
einen Handabdruck machen mit der 
Masse, die normalerweise für Abdrücke 
der Zähne genutzt wird. Diese Abdrücke 
wurden dann mit Gips ausgegossen und 
jedes Kind durften am Schluss seine 
„Hand“ mit nach Hause nehmen.
Nachdem alle Kinder die Stationen 
durchlaufen haben, sich mit Butterbre-
zel und Trinken gestärkt hatten, ging es 
auch schon wieder in Richtung Kinder-
garten.
An dieser Stelle danken wir ganz herz-
lich Dr. Anne Käding und ihrem Team für 
einen spannenden und ereignisreichen 
Vormittag. Wir kommen nächstes Jahr 
gerne wieder mit den neuen Vorschul-
kindern.

Tritra trallala, der Kasperle ist wieder da...
Rollenspiele haben in der pädagogi-
schen Arbeit mit Kindern einen sehr ho-
hen Stellenwert.
Meist werden Situationen aus dem All-
tagsleben oder Szenen aus Büchern 
oder Filmen nachgespielt, ergänzt oder 
„umgeschrieben“. Und oft werden The-
men aufgenommen, die die Kinder ge-
rade besonders beschäftigen, zum Bei-
spiel „Krankenhaus“ oder „Arztbesuch“, 
wenn im näheren Umfeld gerade jemand 
krank war oder ist. Deshalb verrät das 
Rollenspiel viel über das Erleben von 
Kindern, häufig auch, welche Sorgen 
und Nöte sie vielleicht beschäftigen.
Wir haben von einer sehr netten Ettlin-
ger Familie ein tolles, selbst gebautes 
Kasperletheater geschenkt bekommen.
Dies wird von den Kindern gut aufge-
nommen und ermöglicht ihnen selbst 
erfundene Geschichten, oder auch Er-
lebtes nachzuspielen.
Vielen herzlichen Dank an die netten 
Spender
Narri-Narro, Hellau und ...
Am Mittwoch vor Fasching haben wir 
wieder unseren langjährigen Besuch aus 
der Narrenvereinigung Ettlingen.
Die Kinder waren schon den ganzen Mor-
gen aufgeregt und sahen dem Ereignis 
teils gespannt, teils ängstlich entgegen.
Um zehn Uhr war es dann soweit. Alle 
versammelten sich im Turnraum, wo wir 
neugierig warteten. Nach kurzer Zeit ka-
men dann auch ganz viele komisch ge-
kleidete Menschen herein. Nach kurzer 
Ansprache von Karl-Heinz Guhl, welcher 
uns eine Kleinigkeit über das Faschings-
brauchtum erzählt hat, haben sich die 
einzelnen Hästräger vorgestellt.
Häs nennt man die Kleidung der einzel-
nen Narrenzünfte. So waren ein Rob-
bergwolf in Begleitung von Schneewitt-
chen, Bohnekringel aus Ettlingenweiher, 

Rebhexen, Moschdschelle und Hor-
bachdeifl zu Besuch (ich hoffe, ich habe 
niemenden vergessen).
Jede Zunft hat sich kurz vorgestellt und 
etwas über seine Maske erzählt. Danach 
durften die Kinder die Masken hautnah 
erleben, anfassen und ganz mutige haben 
die ein oder andere sogar aufgezogen.
Am Ende haben die Karnevalisten noch 
stilecht mit lautem HELAU Süßigkeiten 
geworfen.
Vielen Dank, für Euren Besuch, es ist 
immer wieder spannend und nimmt 
den Kindern die Angst. 

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Vincentius
Unsere Vorschulkinder 
erleben im letzten Kindergartenjahr so 
einiges: unsere „schlauen Füchse“ besu-
chen einmal wöchentlich die Spaß-Schu-
le und setzten sich hier ganz intensiv 
mit sprachlichen und mathematischen 
Vorläuferfunktionen auseinander.
Ausflüge werden geplant und durchge-
führt und dann sind da ja auch noch die 
Besuche bei, für Kinder, besonders span-
nenden Institutionen, wie der Polizei, der 
Feuerwehr, der Bäckerei Reuss, einem 
Imker oder einer Führung durch die Herz-
Jesu-Kirche mit Herrn Pfarrer Heringklee.
Ganz besonders aufregend ist die Ta-
schenlampenwanderung am Horbach 
gewesen…Mensch, war das spannend 
und so gruselig im Dunkeln! Und erst 
der Besuch auf dem Polizeirevier! Herr 
Bronner hat auf eine ganz besonders 
tolle Art seinen Arbeitsplatz vorgestellt: 
die Zentrale, Hand- bzw. Fußfesseln, die 
Ladestation und die Arrestzellen. Auf-
merksam lauschten unsere „Großen“ 
Herrn Bronner, als dieser über die Po-
lizeiunform sprach und den Spurensi-
cherungskasten öffnete und vorstellte. 
Ja und dann, dann durften sie alle den 
Gemeinschaftswagen erobern! Da gab 
es Pylonen, Warnlichter, Blaulicht und 
vieles mehr!
Ein herzliches „Dankeschön“ an Herrn 
Bronner und seinen Kollegen, die uns 
dieses Erlebnis ermöglicht haben.

Tag der Offenen Tür / Infonachmittag
Am 31.03. findet in unserem Kindergar-
ten, dem Kindergarten St. Vincentius I, 
Durlacherstr.11, ein Informationsnach-
mittag statt. Zwischen 15 und 17 Uhr 
haben alle interessierten zukünftigen 
Eltern die Möglichkeit, die Kolleginnen 
und unsere Einrichtung kennenzulernen. 
Selbstverständlich sind auch alle Kinder, 
die derzeit unsere Einrichtung besuchen 
und ihre Eltern eingeladen.
Den Kindern steht während dieser Zeit 
unsere neue Bewegungsbaustelle im 
Turnraum zur Verfügung. Außerdem fin-
det ein Angebot im Kreativraum statt 
und eine Experimentier-Ecke lädt zum 
Ausprobieren ein. Wir freuen uns auf ein 
Kennenlernen.
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Kleintierzuchtverein  
Ettlingen
Am 12.03. findet die nächste Verwal-
tungssitzung im Vereinsraum statt.
Beginn ist um 10 Uhr. 
Bitte um rege Teilnahme.

Tierheim Ettlingen
Dringend ehrenamtliche Helfer gesucht!
die unsere Tierpfleger/innen bei der täg-
lichen Versorgung unserer Tiere unter-
stützen. Bei unseren Hunden sind die 
Zwinger auszuwischen, Kuschel- und 
Liegedecken auszuwechseln.
Unsere Hunde befinden sich in dieser 
Zeit in abgetrennten Bereichen. Zu den 
Ausgehzeiten können Sie mit dem ei-
nen oder anderen Hund Gassi gehen 
oder ihnen zwischendurch beim Spielen 
zusehen. 
Bei den Katzen gibt es täglich viel zu 
tun - Katzen mögen es sauber. Sie kön-
nen die Tierpfleger/innen beim Säubern 
der Katzentoiletten und Näpfe unterstüt-
zen. Wobei sich unsere vorwitzigen Kat-
zen über jeden freuen, der nebenbei mit 
ihnen spielt und sie streichelt.
Sie haben gern Kontakt zu Nagern und 
Vögeln? Dann ist das Kleintierzimmer 
bestens für Sie geeignet.
Hier werden Sie so ab und an lautstark 
von unseren gefiederten Freunden be-
grüßt. Pfeifen zu können ist hier nicht 
von Schaden.
Falls Sie Interesse haben, mindestens 
18 Jahre alt und gegen Tetanus geimpft 
sind, scheuen Sie sich nicht, sich mit 
uns in Verbindung zu setzen. Werden 
Sie fester Bestandteil unseres Tierheim-
teams und unterstützen Sie uns. Wir 
sind für jede Hilfe dankbar.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
uns per Telefon, per E-Mail oder zu den 
Öffnungszeiten. Alle weiteren Kontakt-
infos finden sie wie immer unter www.
tierschutzverein-ettlingen.info
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der 
Spk Karlsruhe-Ettlingen 
IBAN-.: DE11660501010001058726

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 10. März, treffen wir uns ab 
20 Uhr in der Waldgaststätte des TSV 
Spessart, Allmendstraße 60, in Spessart 
zu unserer Jahreshauptversammlung 
mit Wahlen für die neue Vereinsführung. 
Wahlleiter ist Norbert, DK8IJ an ihn kön-
nen Wahlvorschläge gerichtet werden.
Außerdem wird der Wanderpokal für den 
besten Freizeitfunker 2016 neu verge-
ben.

Dies ist ein Teil unserer vereinsinternen 
Meisterschaft zur Förderung des Funk-
betriebs.
Des weiteren hat die UKW-Wettbewerbs-
saison begonnen. Das Wetter wird wie-
der angenehmer und Funkaktionen unter 
freiem Himmel machen wieder Spaß!
Auch an diesem Treffen sind Gäste und 
technikinteressierte „Maker“ herzlich will-
kommen. Natürlich ohne „Stimmrecht“.

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Die Mitgliederversammlung findet am 
Samstag, 25. März um 15 Uhr in der 
„Kirchlichen Sozialstation“, Heinrich-
Magnani-Str. 2+4, statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch den 

OV-Vorsitzenden
TOP 2: Feststellung der ordnungsge-

mäßen Einladung /Genehmi-
gung der Tagesordnung

TOP 3: Totenehrung
TOP 4: Bericht des OV-Vorsitzenden
TOP 5: Kassenbericht
TOP 6: Bericht der Revisorinnen
TOP 7: Aussprache zu den Berichten
TOP 8: Entlastung des 

Gesamtvorstandes
TOP 9: Evtl. Nachwahl
TOP 10: Verschiedenes – Bekanntgabe 

der Termine 2017
TOP 11: Schlusswort

Alle Mitglieder sind recht herzlich ein-
geladen.

Schreberjugend Ettlingen
Jahreshauptversammlung
Am Freitag den 17. März findet um 19 
Uhr unsere Jahreshauptversammlung 
im Jugendraum unter der Entenseehalle 
statt. Alle Mitglieder sind hierzu recht 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. 	Bericht der 1. Vorsitzenden
3. 	Bericht der Schatzmeisterin
4. 	Bericht der Kassenprüferinnen
5. 	Aussprache zu den Berichten
6. 	Entlastung des Vorstands
7. 	Neuwahlen
	 7a. 	 Wahl des/der 1. Vorsitzenden
	 7b. 	� Wahl der 2 stellvertretenden 

Vorsitzenden
	 7c. 	� Wahl des/der Schatzmeisters/

Schatzmeisterin
	 7d. 	� Wahl des/der Schriftführers/

Schriftführerin
	 7e. 	 Wahl der Beisitzer/Beisitzerinnen
	 7f. 		� Wahl der 2 Revisoren/Reviso-

rinnen
8. 	Planung 2017
9. 	Anträge
10.	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 
zum 15.03. bei der Geschäftsstelle Kie-
fernweg 66, 76275 Ettlingen eingereicht 
werden.

Jehovas Zeugen
Sonntag 12.03. 10 Uhr: Was Gottes 
Herrschaft für uns bewirken kann.
Warum lässt Gott so lange Böses zu? 
Warum hat er bisher noch nicht einge-
griffen bei all dem Leid, Elend und Grau-
samkeiten die täglich zu sehen, zu lesen 
oder zu hören sind? Diese Frage be-
schäftigt aufrichtige Christen. Nur, wer 
von ihnen hat darauf eine befriedigende 
biblische Antwort erhalten? Überzeugen 
Sie sich von den Antworten, indem Sie 
die Argumente des Redners anhand Ih-
rer eigenen Bibel überprüfen!
17:00 Uhr: Wer ist dein Gott?
Obwohl diese Frage sehr banal klingt, ist 
sie doch nicht so leicht zu beantworten, 
wie manche jetzt vermuten mögen. Denn 
`Gott` ist kein Name für irgendeinen be-
stimmten Gott irgendeiner Religion, sei 
es des Buddhismus, der Christenheit 
oder des Islam, sondern ein Titel, der 
u.a. Mächtiger bedeutet. In diesem Vor-
trag werden wir über den Gott der Bi-
bel sprechen, dessen Name mit Jehova 
oder Jahwe übersetzt wird und mehr als 
6900 Mal in der Bibel vorkommt. Weitere 
Fragen und Antworten und Informationen 
über Jehovas Zeugen finden Sie auf un-
serer Webseite unter www.jw.org. Die Vor-
träge finden jeweils im Königreichssaal Im 
Ferning 45 statt und dauern 30 Minuten. 
Der Eintritt ist frei. Keine Kollekte.

Verein zur Förderung  
Beruflicher Bildung in  
Burkina Faso (BEV) e.V.

Öffentliche Bekanntmachung
Die Mitgliederversammlung des „Verein 
zur Förderung Beruflicher Bildung in 
Burkina Faso (BEV) e.V.“, eingetragen 
beim Vereinsregister des Amtsgerichtes
Mannheim Nr. VR 778, hat die Auflösung 
des Vereins beschlossen.
Nach § 50 Abs.1 Satz 1 BGB fordere ich 
als Liquidator alle Gläubiger zur Anmel-
dung ihrer Ansprüche auf. Diese sind an 
meine Adresse Liebigstraße 6 in 76646 
Bruchsal in schriftlicher Form bis zum 
15. April 2017 zu richten.
Werner Raab- Liquidator

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurde ein Schlüssel an einem 
Umhängeband.
Näheres ist bei der Ortsverwaltung unter 
Tel. 9211 zu erfragen. 


